
Genossen Erich Honecker auf der 7. Tagung zu messen, die Aufgaben 
selbst zu lösen und dafür zuerst die eigenen Reserven zu erschließen.

Viele Parteiorganisationen haben schon mehr als die Hälfte ihrer Jah­
resziele abgerechnet, zu denen sie sich verpflichteten. Die Parteiorganisa­
tionen kümmern sich beharrlich um den Erfolg der Arbeitskollektive bei 
der Realisierung der eigenen Wettbewerbsbeschlüsse. So werden von 
Etappe zu Etappe vorangehend die bisherigen Zielmarken für den neuen 
Wettbewerbsabschnitt bis zum 40. Jahrestag der DDR weiter erhöht.

Per Ende Mai beträgt der Vorsprung in der Nettoproduktion 2 Arbeits­
tage. Von Monat zu Monat wächst die Dynamik. Die Arbeitsproduktivität 
stieg zusätzlich zum Plan um 2,6 Prozent. Von unserer Jahreszielstellung, 
für 100 Millionen Mark zusätzlich Konsumgüter, Lieferungen und Leistun­
gen für die Bevölkerung bereitzustellen, sind bis Ende Mai 54 Millionen 
Mark realisiert. Die Materialkosten wurden um 2,6 Prozent gesenkt, 
schneller als der Plan vorsah. Überboten um 96 Millionen Mark ist die ge­
plante Produktion mit dem Gütezeichen »Q«. Planvorsprung wurde bei 
der Realisierung der Aufgaben des Staatsplanes Wissenschaft und Tech­
nik und bei den geplanten Einführungsaufgaben außerhalb des Staatspla­
nes erzielt.

Für die erfolgreiche Weiterführung der Arbeit bis zum 40. Jahrestag 
der DDR und in Vorbereitung unseres XII. Parteitages ist damit ein 
solides Fundament geschaffen. Es wurde wiederum Großes vollbracht, 
wobei zielstrebig weiter daran gearbeitet wird, und es kommt darauf an, 
die Pläne und Verpflichtungen allseitig zu erfüllen, überall die Chancen 
des intensiven Leistungswachstums voll zu nutzen, den Wohnungsbau 
sowie die Gemeinschaftseinrichtungen ständig standortgerecht zu reali­
sieren.

Vor allem gilt es, auch künftig die dynamische ökonomische Entwick­
lung auf der Grundlage der umfassenden Intensivierung und vorrangigen 
Entwicklung der Schlüsseltechnologien zu gewährleisten. Die Menschen 
sind sich bewußt, daß wir damit die Grundlagen schaffen, die Einheit von 
Wirtschafts- und Sozialpolitik weiterzuführen, die Politik zum Wohle des 
Volkes auf Dauer zu sichern.

In diesem herausfordernden Prozeß wird der unschätzbare Wert sicht­
bar, daß unser Zentralkomitee rechtzeitig die sich aus der Dynamik der 
Produktivkräfte ergebenden neuen Anforderungen an das bewußte Han­
deln, die Vervollkommnung unserer lebendigen sozialistischen Demokra­
tie in der Wirtschaft, die Weiterentwicklung unserer sozialistischen Plan­
wirtschaft, die Ausgestaltung der wirtschaftlichen Rechnungsführung in 
den Kombinaten, einschließlich der Eigenerwirtschaftung, und an die 
noch konsequentere Durchsetzung des Leistungsprinzips erkannt und die
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